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Gemeinde St. Sigmund im Sellrain                         Pol. Bezirk Innsbruck-Land 

___________________________________________________________________________ 
Telefon: 05236/566 Telefax: 05236/566-6  e-mail:gemeinde@st-sigmund.gv.at 

 

Lfd. Nr. 15 

  

PROTOKOLL 
 

über die Sitzung des Gemeinderates der Gemeinde St. Sigmund im Sellrain 
 

 
Sitzungstag: Montag, 15. Dezember 2025   Sitzungsort: Gemeindeamt St. Sigmund im Sellrain 
 
Beginn: 19.38 Uhr                          Ende: 20.25 Uhr 
 
 
Anwesende Mandatare: Bgm. Schiffmann Anton 
    Bgm.-Stvin. Kapferer Viktoria, BA 
    Ruetz Lukas 

Spiegl Rudolf 
Salchner Roland 

    Schiffmann Daniel 
    Praxmarer Georg 
    Pairst Sarah 
 
Entschuldigt:   Spiegl Thomas 
 
 

TAGESORDNUNG: 
 
 

Punkt 1) Verordnung des Gemeinderates über die Änderung der Wasserleitungsgebührenordnung 
Punkt 2)  Verordnung des Gemeinderates über die Änderung der Kanalgebührenordnung 
Punkt 3) Verordnung des Gemeinderates über die Änderung der Abfallgebührenordnung 
Punkt 4) Verordnung des Gemeinderates über die Änderung der Friedhofsgebührenordnung 
Punkt 5) Verordnung des Gemeinderates über die Änderung der Hundesteuerordnung 
Punkt 6)  Beratung und Beschlussfassung Ankauf Schneepflug 
Punkt 7) Bericht Substanzverwalter Gemeindegutsagrargemeinschaft St. Sigmund 
Punkt 8) Anträge, Anfragen und Allfälliges 
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BESCHLUSS: 
 
 
Zu Pkt. 1) 
Der Bürgermeister berichtet, dass der Gemeinderat der Gemeinde St. Sigmund im Sellrain 2011 
einstimmig beschlossen hat, die Gebühren entsprechend der Veränderung des 
Verbraucherpreisindexes jährlich neu anzupassen.  
Diesbezüglich wird die Berechnung auf Grundlage der jährlich neu erstellten Tabellen 
(Mindestgebühren) des Amtes der Tiroler Landesregierung (Abteilung Gemeindeangelegenheiten) für 
die Festsetzung sämtlicher Gebühren übernommen. 
Mit dem Inkrafttreten (1.7.2025) gesetzlicher Änderungen hat der Bürgermeister zum Zweck der 
elektronischen Kundmachung von Verordnungen der Gemeindeorgane im RIS 
(Rechtsinformationssystem des Bundes) eine neues Kundmachungsorgan, das Verordnungsblatt für 
die Gemeinde, herauszugeben.  
 
Auf Antrag des Bürgermeisters wird die Änderung der Wasserleitungsgebührenordnung wie folgt 
einstimmig beschlossen: 
 

Verordnungsblatt für die 

Gemeinde St. Sigmund im Sellrain 
 

Jahrgang 2025  Kundgemacht am xx. (Monat) 20.. 

1.  Änderung der Wasserleitungsgebührenordnung 

 

1. Verordnung des Gemeinderates der Gemeinde St. Sigmund im Sellrain vom 15. Dezember 2025 

mit der die Wasserleitungsgebührenordnung geändert wird 

Aufgrund des § 17 Abs. 3 Z 4 des Finanzausgleichsgesetzes 2024 – FAG 2024, BGBl. I Nr. 168/2023, zuletzt 
geändert durch das Gesetz BGBl. I Nr. 128/2024, wird verordnet: 

 

Artikel I 

 

Die Wasserleitungsgebührenordnung der Gemeinde St. Sigmund im Sellrain, Beschluss des Gemeinderates 
vom 24.03.2006, kundegemacht vom 29.03.2006 bis 13.04.2006 zuletzt geändert durch den Beschluss des 
Gemeinderates vom 11.12.2024, wird aufgrund des Beschlusses des Gemeinderates vom 15.12.2025 geändert wie 
folgt:   

 

1. § 3 Abs. 4 hat zu lauten: 

„(4) Die Anschlussgebühr beträgt je Kubikmeter der Bemessungsgrundlage 1,98 Euro inklusive der 
Umsatzsteuer in Höhe von 10 Prozent.“ 

 

2. § 4 Abs.7 hat zu lauten: 

„(7) Die laufende Gebühr beträgt 1,20 Euro je Kubikmeter der Bemessungsgrundlage inklusiver der 
Umsatzsteuer in Höhe von 10 Prozent.“ 

 

3. § 5 Abs. 2 hat zu lauten: 
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„(2) Die Zählergebühr beträgt bei Wasserzählern der Nenngröße 3 (5) jährlich 13,26 Euro und bei 
Wasserzählern der Nenngröße 7 (10) jährlich 16,58 Euro inklusive der Umsatzsteuer in Höhe von 10 Prozent.“ 

 

Artikel II 

 

(1) Art. I Z 1 und 3 dieser Verordnung treten mit 01.01.2026 in Kraft. 

(2) Art. I Z 2 dieser Verordnung tritt mit Ablesetermin September 2026 in Kraft. 

 

 

Der Bürgermeister: 

Anton Schiffmann 

 
Zu Pkt 2) 
Auf Antrag des Bürgermeisters wird die Änderung der Kanalgebührenordnung wie folgt einstimmig 
beschlossen: 
 

Verordnungsblatt für die 

Gemeinde St. Sigmund im Sellrain 
 

Jahrgang 2025  Kundgemacht am xx. (Monat) 20.. 

2.  Änderung der Kanalgebührenordnung 

 

2. Verordnung des Gemeinderates der Gemeinde St. Sigmund im Sellrain vom 15. Dezember 2025 

mit der die Kanalgebührenordnung geändert wird 

Aufgrund des § 17 Abs. 3 Z 4 des Finanzausgleichsgesetzes 2024 – FAG 2024, BGBl. I Nr. 168/2023, zuletzt 
geändert durch das Gesetz BGBl. I Nr. 128/2024, wird verordnet: 

 

Artikel I 

 

Die Kanalgebührenordnung der Gemeinde St. Sigmund im Sellrain, Beschluss des Gemeinderates vom 
24.03.2006, kundgemacht vom 29.03.2006 bis 13.04.2006, zuletzt geändert durch den Beschluss des 
Gemeinderates vom 11.12.2024, wird aufgrund des Beschlusses des Gemeinderates vom 15.12.2025 geändert wie 
folgt: 

 

1. § 3 Abs.2 hat zu lauten: 

„(2) Die Anschlussgebühr beträgt je Kubikmeter der Bemessungsgrundlage 6,77 Euro inklusive der 
Umsatzsteuer in Höhe von 10 Prozent.“ 

 

2. § 4 Abs. 4 hat zu lauten: 

„(4) Die laufende Gebühr beträgt je Kubikmeter 2,69 Euro inklusive der Umsatzsteuer in Höhe von 10 
Prozent.“ 

 

3. § 5 Abs. 1 hat zu lauten: 

„(1) Die Zählergebühr beträgt bei Wasserzählern der Nenngröße 3 (5) jährlich 13,26 Euro und bei 
Wasserzählern der Nenngröße 7 (10) jährlich 16,58 Euro inklusive der Umsatzsteuer in Höhe von 10 Prozent.“ 
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Artikel II 

 

(1) Art. I Z 1 und 3 dieser Verordnung tritt mit 01.01.2026 in Kraft. 

(2) Art. I Z 2 dieser Verordnung tritt mit Ablesetermin September 2026 in Kraft. 

 

 

Der Bürgermeister: 

Anton Schiffmann 

 

Zu Pkt 3) 
Auf Antrag des Bürgermeisters wird die Änderung der Abfallgebührenordnung wie folgt einstimmig 
beschlossen: 
 

Verordnungsblatt für die 

Gemeinde St. Sigmund im Sellrain 
 

Jahrgang 2025  Kundgemacht am xx. (Monat) 20.. 

3.  Änderung der Abfallgebührenordnung 

 

3. Verordnung des Gemeinderates der Gemeinde St. Sigmund im Sellrain vom 15. Dezember 2025 

mit der die Abfallgebührenordnung geändert wird 

Aufgrund des § 17 Abs. 3 Z 4 des Finanzausgleichsgesetzes 2024 – FAG 2024, BGBl. I Nr. 168/2023, zuletzt 
geändert durch das Gesetz BGBl. I Nr. 128/2024, und des § 1 des Tiroler Abfallgebührengesetzes, LGBl. 
Nr. 36/1991, zuletzt geändert durch das Gesetz LGBl. Nr. 59/2024, wird verordnet: 

 

Artikel I 

 

Die Abfallgebührenordnung der Gemeinde St. Sigmund im Sellrain, Beschluss des Gemeinderates vom 
21.12.2007, kundgemacht vom 27.12.2007 bis 11.01.2008, zuletzt geändert durch den Beschluss des Gemeinderats 
vom 11.12.2024, wird aufgrund des Beschlusses des Gemeinderates vom 15.12.2025 geändert wie folgt: 

 

1. § 3 Abs. 1 hat zu lauten: 

„(1) Der Gebührensatz für die Bemessung der jährlichen Grundgebühr beträgt für 

a) Haushalte pro Person     21,21 Euro 

b) sonstige Gebührenpflichtige pro EGW   21,21 Euro“ 

 

2. § 4 hat zu lauten: 

„Die weitere Gebühr beträgt für Restmüll pro Entleerung und Liter Volumen Euro 0,079, daraus ergibt sich 
eine weitere Gebühr 

 

je   60 Liter Sack   4,94 Euro 

je 120 Liter Mülltonne   9,48 Euro 

je 240 Liter Mülltonne  18,96 Euro 
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je 800 Liter Müllgroßbehälter 63,20 Euro 

Das mechanische Pressen von Restmüll ist nicht erlaubt. 

 

Die weitere Gebühr für Bioabfall beträgt pro Entleerung und Liter Volumen Euro 0,094, daraus ergibt sich eine 
weitere Gebühr 

 

je   10 Liter Bioabfallsack  0,94 Euro 

je   15 Liter Bioabfallsack  1,41 Euro 

je 120 Liter Bioabfalltonne 11,28 Euro 

Die Mindestabnahme bzw. -vorschreibung von Wertschleifen bzw. Müllsäcken pro Jahr ergibt sich aus dem 
Mindestbehältervorlumen gemäß § 4 der Müllabfuhrordnung der Gemeinde St. Sigmund im Sellrain.“ 

 

Artikel II 

 

(1) Art. I Z 1 und 2 dieser Verordnung tritt mit 01.01.2026 in Kraft. 

 

 

Der Bürgermeister: 

Anton Schiffmann 

 
Zu Pkt 4) 
Auf Antrag des Bürgermeisters wird die Änderung der Friedhofsgebührenordnung wie folgt einstimmig 
beschlossen: 
 

Verordnungsblatt für die 

Gemeinde St. Sigmund im Sellrain 
 

Jahrgang 2025  Kundgemacht am xx. (Monat) 20.. 

4.  Änderung der Friedhofsgebührenordnung 

 

4. Verordnung des Gemeinderates der Gemeinde St. Sigmund im Sellrain vom 15. Dezember 2025 

mit der die Friedhofsgebührenordnung geändert wird 

Aufgrund des § 17 Abs. 3 Z 4 des Finanzausgleichsgesetzes 2024 – FAG 2024, BGBl. I Nr. 168/2023, zuletzt 
geändert durch das Gesetz BGBl. I Nr. 128/2024, wird verordnet: 

 

Artikel I 

 

Die Friedhofsgebührenordnung der Gemeinde St. Sigmund im Sellrain, Beschluss des Gemeinderates vom 
24.03.2006, kundgemacht vom 29.03.2006 bis 13.04.2006, zuletzt geändert durch den Beschluss des 
Gemeinderates am 25.06.2009, wird aufgrund des Beschlusses des Gemeinderates vom 15.12.2025 geändert wie 
folgt: 

 

1. § 2 hat zu lauten: 

„Für die Benützungsrechte an Grabstätten werden folgende Grabbenützungsgebühren jährlich eingehoben:  

a) Für ein Familiengrab jährlich   15,75 Euro 
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b) Für ein Reihengrab jährlich   7,88 Euro“ 

 

2.§ 3 hat zu lauten: 

„Für die Grabungsarbeiten bei jeder Beisetzung werden folgende Gebühren eingehoben: 

a) Für das Öffnen eines Normalgrabes  393,75 Euro 

b) Für die Erdbestattung einer Urne  157,50 Euro“ 

 

3. § 4 hat zu lauten: 

„Für ortsfremde Personen, die auf Grund einer Bewilligung des Bürgermeisters im Friedhof bestattet werden, 
wird neben den jährlichen Grabbenützungsgebühren und der Graberrichtungsgebühr ein einmaliges 
privatrechtliches Entgelt für die Zurverfügungstellung einer Grabstätte gemäß § 11 der Friedhofsordnung der 
Gemeinde St. Sigmund im Sellrain in Höhe von 2.362,50 Euro eingehoben.“ 

 

Artikel II 

 

(1) Art. I Z 1, 2 und 3 dieser Verordnung treten mit 01.01.2026 in Kraft. 

 

Der Bürgermeister: 

Anton Schiffman 

 
Zu Pkt 5) 
Auf Antrag des Bürgermeisters wird die Änderung der Hundesteuerordnung wie folgt einstimmig 
beschlossen: 
 

Verordnungsblatt für die 

Gemeinde St. Sigmund im Sellrain 
 

Jahrgang 2025  Kundgemacht am xx (Monat) 20.. 

5.  Änderung der Hundesteuerordnung 

 

5. Verordnung des Gemeinderates der Gemeinde St. Sigmund im Sellrain vom 15. Dezember 2025 

mit der die Hundesteuerordnung geändert wird 

Aufgrund des § 17 Abs. 3 Z 2 des Finanzausgleichsgesetzes 2024 – FAG 2024, BGBl. I Nr. 168/2023, zuletzt 
geändert durch das Gesetz BGBl. I Nr. 128/2024, und des § 1 Abs. 1 des Tiroler Hundesteuergesetzes, LGBl. Nr. 
3/1980, zuletzt geändert durch das Gesetz LGBl. Nr. 59/2024,] wird verordnet: 

 

Artikel I 

 

Die Hundesteuerordnung der Gemeinde St. Sigmund im Sellrain, Beschluss des Gemeinderates vom 
24.03.2006, kundgemacht vom 29.03.2006. bis 13.04.2006, wird aufgrund des Beschlusses des Gemeinderates 
vom 15.12.2025 geändert wie folgt:  

 

1. § 3 hat zu lauten: 

 
„Die Hundesteuer entsteht mit 1. Jänner für das Jahr, für welches die Hundesteuer erhoben wird.  

Die Hundesteuer beträgt 39,38 Euro für den ersten und 141,75 Euro für jeden weiteren Hund. 
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Für Wachhunde und Hunde, die zur Ausübung eines Berufes oder Erwerbes gehalten werden im Sinne des § 2 
Tiroler Hundesteuergesetz beträgt die Hundesteuer 35,44 Euro. 

Wird anstelle eines weggefallenen Hundes ein anderer Hund angeschafft, so entsteht für das laufende Jahr keine 
zusätzliche Hundesteuerpflicht. Daher ist die Hundesteuer nicht neu zu entrichten, wenn sie für den früheren Hund 
bereits entrichtet wurde. 
Kommt ein Hund während des Jahres abhanden oder verendet er, so erlischt die Hundesteuer mit Ende des Jahres. 
Eine bereits entrichtete Hundesteuer wird nicht rückerstattet.“ 

 

 

Artikel II 

  

(1) Art. I Z 1 dieser Verordnung tritt mit 01.01.2026 in Kraft. 

 

 

Der Bürgermeister: 

Anton Schiffmann 

 
Zu Pkt. 6) 
Der Bürgermeister berichtet, dass der derzeitige Schneepflug bereits zehn Jahre alt und auch 
reparaturbedürftig ist. Auf Anfrage des Bürgermeisters wird einstimmig beschlossen einen neuen 
Schneepflug (Kosten rd. € 27.000,--) anzukaufen, der alte Schneepflug wird in Zahlung gegeben oder 
privat verkauft.  Die Kosten sind großteils durch einen Zuschuss gedeckt. 
 
Zu Pkt. 7) 
Vom Substanzverwalter wird soweit nichts vorgebracht. 
 
Zu Pkt. 8) Allfälliges: 
Bei Allfälligem wird nichts vorgebracht. 
 
Die Sitzung war beschlussfähig und öffentlich. 
Die Ladung zur Sitzung erfolgte an alle Mitglieder am 5. 12. 2025 durch Einzelladung per Email.  
Als Schriftführer fungierte: Schiffmann Anton 
 
 
Angeschlagen am:  17. Dezember 2025   Für die Gemeinde St. Sigmund i.S. 
Abgenommen am:  2. Jänner 2026    Der Bürgermeister: 
 
 
 
 
 
Die Gemeinderäte:      Der Bürgermeister: 
 
 
 
 
Der Schriftführer: 
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